
Zeitschrift: Zürcher Illustrierte

Band: 12 (1936)

Heft: 1

Endseiten

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 18.03.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


"* J *'

TO 1
- -***

»*~ I
« /

'jV

2M

f:
N5&

I

y

&
jr

yt **v

Soldaten aus der Division «Tevere»
Die italienisdie Division «Tevere» ist zusammengestellt aus lauter Auslanditalienern, das heißt Leuten, die im Ausland leben und freiwillig unter die Waffen geeilt sind. Große Kon-
tingente, besonders aus Südamerika, Frankreich und den Vereinigten Staaten sind heimgekehrt, um aktiv am Kriege teilzunehmen. Die Mehrzahl dieser Freiwilligen ist bedeutend
älter als die Angehörigen der regulären Divisionen. Nach und nach sind die verschiedenen Einheiten der «Tevere»-Division organisiert und an die Erythräa-Front abgesandt worden.

Nach dem italienischen Bombenangriff auf Dessie

Abessinischer Verbandplatz in der Nähe von Dessie. Mitglieder der amerikani-
sehen Rotkreuzmission in Dessie, deren Lazarett bombardiert wurde, bringen
den verwundeten Soldaten, die evakuiert werden mußten, die erste Hilfe.

Der Kaiser von Abessinien wohnt einer Operation im
Lazarett des amerikanischen Roten Kreuzes in Dessie bei.
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Der Stahlhelm voll Cold
Mussolini hat in der neugegründeten Stadt Pontinia, im Entwässerungsgebiet der ehemaligen Pon-
tinischen Sümpfe, eine Rede gehalten, die eine ablehnende Antwort auf den Laval-Hoare'schen
Friedensplan enthielt. Die Bauern der neuen Kolonie übergaben ihm in einem Stahlhelm ihre
goldenen Ringe als Opfer zur Fortführung des Krieges und Abwehr der Sanktionen. Bild:
Links Mussolini, militärisch-kämpferisch, rechts eine Bauernfrau aus Pontinia mit einem schönen,
ernsthaften Gesicht und mit dem friedlichen Regenschirm in der Pfand.

Vorschlag für eine neue Wintermode
Dieser neueste Skating-Dreß wird in Northampton in England von einer jungen Dame vorgeführt.

Die schwere Eisenbahnkatastrophe in Deutschland
Der Schauplatz des Unglücks, die Brücke über die Saale bei Großheringen, auf welcher der Berliner D-Zug in den Personenzug hineinfuhr. Drei Wagen des

Personenzuges wurden in den Fluß geschleudert, der hier 2-4 Meter tief ist. Die Katastrophe forderte, wie bis jetzt festgestellt ist, 33 Tote und 50 Verletzte.
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